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16. 4. 30. Verordnung zur Abänderung der Verordnung über die Erhebung der Beiträge zur en für 
die Provinz Oſtpreußen 


ehe . , . , . id ee 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung BETDITEIELUHEEHÜLEMITSDETDTDIERNGEI. DE , 97 
nenne der I dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, 
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eu 13494.) Verordnung zur Abänderung der Verordnung über die Erhebung der Beiträge zur 
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Oſtpreußen. Vom 16. April 1930. 


Auf Grund des § 18 Abſ. 1 des Geſetzes über die Landwirtſchaftskammern vom 0. Juni 
1894 (Geſetzſamml. S. 126) in der durch die Geſetze vom 16. Dezember 1920 und 22. Mai 1923 
(Geſetzſamml. 1921 S. 41, 1923 S. 2) abgeänderten Faſſung wird verordnet, was folgt: 


Artikel 1. 


Der letzte Halbſatz des § 2 der Verordnung vom 16. März 1928 (Geſetſamml. S. 29) in 
der Faſſung des Artikels 1 der Verordnung vom 6. „an 1929 (Gefetfamm. ©. 23) erhält 
folgende Faſſung 

„daß ein Beitragsſatz von 1 vom Tauſend des Einheitswerts einem Beingejne von 

7,69 vom Hundert des Grundſteuerreinertrags gleichzuſetzen iſt“. 


Artikel 2. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. Sie hat auch für die 
von der Landwirtſchaftskammer am 24. Januar 1930 beſchloſſene Umlage Heere 


Berlin, den 16. April 1930. CH 
(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Bann Seide? 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(S 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 74 vom 28. März 1930 iſt 
eine viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und 
Forſten vom 18. März 1930 über die Ein- und Durchfuhr von Hunden verkündet, die am 28. März 1930 
in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 17. April 1930. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Jorſten e 


Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 31. Mai 1930) f ara Ber bee 16 
Gejegfammlung 1930. (Nr. 13 494.) 


Dr .Grunau,Holten.str.129/3 
R 22 


98 Preuß. Geſetzſammlung 1930. Nr. 16, ausgegeben am 17. 5. 1930. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Syke für die Verbreiterung der 
Kreislandſtraße Baſſum—Dreye 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 17 S. 87, ausgegeben am 26. April 1930; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 13. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Oberweſel für den Bau 
eines Weinbergswegs von dem Diſtrikt „Auf Faſel“ zum Diſtrikt „Auf der Rheinhelle“ 
in der Flur 3 der Gemarkung Oberweſel a 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 16 S. 73, ausgegeben am 19. April 1930; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Firma Schütte, Meyer & Co., G. m. b. H. 
in Letmathe, für die Herſtellung und den Betrieb einer Drahtſeilbahn von dem Fabrik⸗ 
grundſtücke der Unternehmerin in Letmathe nach der neuen Schutthalde auf ihrem 
Grundſtück am Honſel daſelbſt 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 14 S. 79, ausgegeben am 5. April 1930; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 27. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Söhlde für die Umwandlung 
eines Privatfußwegs in einen öffentlichen Fußweg 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hildesheim Nr. 15 S. 60, ausgegeben am 12. April 1930; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Preußiſche Elektrizitäts⸗Aktien⸗ 
geſellſchaft in Berlin für den Bau und Betrieb einer an einem Geſtänge geführten 
220 000 Volt⸗Doppelleitung von Borken nach Brinkhauſen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 15 S. 73, ausgegeben am 12. April 1930; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. März 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Elektrizitäts⸗ 
werk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen, für den Bau und Betrieb einer 220 000 Volt⸗Doppel⸗ 
leitung, die an einem Geſtänge von dem Speicherkraftwerke Herdecke nach Kreuztal mit 
einem Abzweige nach Grevenbrück läuft, 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 15 S. 82, ausgegeben am 12. April 1930; 
7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. April 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Holtenſen für den Bau und 
Betrieb einer Waſſerleitung 
durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 16 S. 85, ausgegeben am 19. April 1930. 
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